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Kreiswehrführer und Landrat besuchen Feuerwehr-Lehrgänge vor Ort 
Dank für das kameradschaftliche Miteinander in den Wehren ausgesprochen 

Ein Rückblick auf Samstag, den 
2. März 2024: Zwölf Kamera-
dinnen und Kameraden sitzen im 
Lehrraum der Freiwilligen Feuer-
wehr Grevesmühlen und schauen 
auf die an die Wand geworfene 
Folie. Die vier Phasen der Erkun-
dung, heißt es da. Die Blauröcke 
kommen aus den verschiedensten 
Wehren aus dem Landkreis Nord-
westmecklenburg, wie die Namen 
auf ihren Rücken und die Wappen 
auf ihren Schultern zeigen – und 
alle werden darin geschult, nach 
diesem Lehrgang sogenannte 
„Löschgruppen“ zu führen. 

Das Ziel: die Gruppenführer 
müssen taktisch agieren und sich 
um die Sicherheit ihrer Mann-
schaft sorgen. Wie sich Führungs-
organisationen und Führungsvor-
gänge abspielen, erlernen und 
intensivieren die Feuerwehrleute 

in den Lehrgängen. Die Arbeit der 
Feuerwehr muss zwar schnell, 
aber auch geordnet und fehlerfrei 
ablaufen. 

Dass die Ausbildung „Grup-
penführer“ nach dem Brand der 
Kreisfeuerwehrzentrale in Wa-
rin überhaupt stattfinden kann, 
verdanken die Kameradinnen 
und Kameraden maßgeblich dem 
vorbildlichen Zusammenhalt der 
Wehren im Landkreis. 

„Wir hatten sofort Hilfsange-
bote, dass wir die Ausbildungen an 
den verschiedenen Feuerwehren 
in Nordwestmecklenburg durch-
führen können“, berichtet Kreis-
wehrführer Heinz Hinzmann. Zum 
Teil waren es so viele Angebote 
für die Lehrgänge, dass er einigen 
Wehren habe eine Absage ertei-
len müssen, so überwältigend war 
und ist die Hilfsbereitschaft. 

„Darum möchte ich diesen Vor-
Ort-Termin einmal nutzen, um 
stellvertretend Danke zu sagen, 
für den Zusammenhalt und das 
Miteinander“, so Hinzmann vom 
Kreisfeuerwehrverband Nord-
westmecklenburg. 

Auch Tino Schomann wollte sich 
– sowohl als Landrat wie auch als 
Feuerwehrmann – bedanken und 
kam an dem Wochenend-Termin 
zu den Lehrgängen „Gruppen-
führer“ nach Grevesmühlen und 
„Technische Hilfeleistung“ nach 
Bad Kleinen dazu. Insgesamt 
fünfzig Kameradinnen und Ka-
meraden waren an diesem Tag in 
der Ausbildung, darunter auch 
noch der Maschinisten-Lehrgang. 
Als das Herzstück eines jeden 
Einsatzes bedient der Maschinist 
oder die Maschinistin nicht nur 
das Fahrzeug, sondern auch die 

fest installierten Anlagen wie zum 
Beispiel die Feuerlöschkreisel-
pumpen und Seilwinden. Die Ex-
pertise erstreckt sich auch auf die 
Bedienung weiterer mitgeführter 
Ausrüstungen.

„Die großartige Hilfe untereinan-
der ist alles andere als selbstver-
ständlich und zeichnet die Wehren 
hier bei uns im Landkreis aus“, sagte 
der Landrat. Wo andere Konkur-
renzdenken sehen oder Neid auf 
die Ausrüstung der Nachbarwehr 
werde hier ohne zu zögern nicht 
nur der kleine Finger, sondern der 
ganze Arm zur Hilfe gereicht. 

„Ich möchte alle Kameradinnen 
und Kameraden zu ihren Lehr-
gängen und Ergebnissen be-
glückwünschen und hoffe, dieser 
motivierte Einsatz für unsere 
Feuerwehren setzt sich weiter 
fort.“, so Tino Schomann.

Anfang März fanden Schulungen der Feuerwehrleute im Bereich „Technische Hilfeleistung“ in Bad Kleinen statt. 
 Foto: Landkreis Nordwestmecklenburg

Auf Seite 03 stellen wir 
Ihnen den neuen Leiter 
des Gesundheitsamtes 
des Landkreises genauer 
vor.

Einen Wechsel gibt es 
auch im Amt der Rech-
nungs- und Gemeinde-
prüfung. Dort übernimmt 
Mathias Langermann die 
Leitung. Lesen Sie hier 
mehr auf Seite 4. 

In Gadebusch gibt es ei-
nen neu eingerichteten 
Standort der „Teilhabebe-
ratung“, Seite 09.

Mit neuen Kursren und 
Programmen erwartet Sie 
die  Kreisvolkshochschule.  
Mehr dazu auf Seite 10.



Im Rahmen des Projektes „Schule 
in Bewegung“ fand am Donners-
tag, den 29. Februar 2024 der 
Förderschulpokal in der Sporthal-
le des Gymnasiums Gadebusch 
statt. Eingeladen dazu waren 
Schülerinnen und Schüler der 
Förderschulen des Landkreises 
Nordwestmecklenburg. Land-
rat Tino Schomann übernahm 
die Schirmherrschaft der Ver-
anstaltung: „Der Wettbewerb 
steht unter dem Motto „Schule 

in Bewegung“ und ich finde, das 
ist ein ganz hervorragendes Mot-
to. Denn Sport und regelmäßige 
Bewegung sind sehr wichtig, im 
Übrigen nicht nur für Kinder und 
Jugendliche, sondern auch für uns 
Erwachsene. Ich bin der festen 
Überzeugung, dass gerade auch 
der Schulsport einen wichtigen 
Beitrag zur Bildung und Entwick-
lung junger Menschen leistet und 
ich finde es persönlich sehr toll, 
dass dieser Wettkampf organi-

siert wurde.“
Die Schülerinnen und Schüler der 
Förderschulen konnten ihre Kräf-
te an unterschiedlichen Stationen 
messen und bei sportlicher Fairn-
ress bestmögliche Ergebnisse 
erzielen. Der Pokalwettkampf 
war auch als Beitrag zur Förde-
rung des Schulsportes und als 
Anregung für weitere sportliche 
Aktivitäten außerhalb der Schule 
gedacht. 
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Pokalwettkampf der Förderschulen
Motto: „Schule in Bewegung“

Mit schwerem Herzen und in stiller Trauer nehmen wir
Abschied von unserer Mitarbeiterin und Kollegin

Signé Schreve
Frau Signé Schreve ist am 15. Dezember 2023 im Alter von 53 Jahren
verstorben. Sie war fast 27 Jahre lang Mitarbeiterin unseres Abfallwirt-
schaftsbetriebes. Wir behalten sie als engagierte, zuverlässige und
stets hilfsbereite Mitarbeiterin und Kollegin in Erinnerung.

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen Angehörigen.

Tino Schomann Kevin Nehls
Landrat Vorsitzender des Gesamtpersonalrates

Mit schwerem Herzen und in stiller Trauer nehmen wir
Abschied von unserer Mitarbeiterin und Kollegin

Marion Grötter
Frau Marion Grötter ist am 12. Januar 2024 im Alter von 54 Jahren
verstorben. Vom 22. Januar 1987 bis zum Jahr 2022 war Frau Grötter in
unserer Verwaltung vorwiegend im Bereich „Hilfe zum Lebensunterhalt
und Grundsicherung“ tätig.

Wir werden Frau Grötter in dankbarer Anerkennung ihrer geleisteten
Arbeit ein ehrendes Andenken bewahren.
Ihrer Familie und allen ihren Angehörigen gilt unsere Anteilnahme.

Tino Schomann Kevin Nehls
Landrat Vorsitzender des Gesamtpersonalrates

Tief erschüttert und schweren Herzens
nehmen wir Abschied von unserer
Mitarbeiterin und Kollegin

Bianka Hofmüller
Frau Bianka Hofmüller ist am 5. Februar 2024
im Alter von 61 Jahren unerwartet verstorben.
Frau Hofmüller war fast 43 Jahre in unserer
Verwaltung tätig und arbeitete zuletzt in der KfZ-
Zulassung.

Sie war uns stets eine besonders zuverlässige
Mitarbeiterin und angenehme Kollegin.

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen
Angehörigen.

Tino Schomann Kevin Nehls
Landrat Vorsitzender des

Gesamtpersonalrates
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Bianka Hofmüller
Frau Bianka Hofmüller ist am 5. Februar 2024 
im Alter von 61 Jahren unerwartet verstorben.
Frau Hofmüller war fast 43 Jahre in unserer 
Verwaltung tätig und arbeitete zuletzt in der 
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Sie war uns stets eine besonders zuverlässige 
Mitarbeiterin und angenehme Kollegin.

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihrer Familie und 
allen Angehörigen.

Tino Schomann        Kevin Nehls
Landrat         Vorsitzender des 
         Gesamtpersonalrats
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So erreichen Sie uns in
Nordwestmecklenburg:

Kreissitz
Rostocker Straße 76
23970 Wismar
 
Dienstgebäude
Börzower Weg 3
23936 Grevesmühlen
 
Sprechzeiten
Dienstag: 9–12 Uhr u. 13–16 Uhr
Donnerstag: 9–12 Uhr u. 13–18 Uhr
 
Postanschrift
Landkreis Nordwestmecklenburg 
Postfach: 1565, 23958 Wismar
 
Kontakt
Telefon: 03841/3040 0
Fax: 03841/3040 6599
E-Mail: info(at)
nordwestmecklenburg.de 
Web: www.nordwestmecklenburg.de 
  
Bürgerbüro Grevesmühlen
Börzower Weg 3
03841/3040 6560
 
Bürgerbüro Wismar
Rostocker Str. 76
03841/3040 6565
 
Öffnungszeiten Bürgerbüros
Montag/Mittwoch: 8–17 Uhr
Dienstag/Donnerstag: 8–18 Uhr
Freitag: 8–14 Uhr
  
Führerscheinstelle in Grevesmühlen 
Langer Steinschlag 4
Öffnungszeiten
Montag: 9–12 Uhr
Dienstag: 9–12 Uhr, 13–15:30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9–12 Uhr, 13–17:30 Uhr
Freitag: 8–11.30 Uhr
Ausschließlich nach Terminverein-
barung über den Link: https://
termin.nordwestmecklenburg.de
  
Kfz-Zulassungsstellen 
Am kleinen Stadtfeld 6, Wismar 
Langer Steinschlag 4, Grevesmühlen
Öffnungszeiten:
Montag: 9-12 Uhr
Dienstag: 9-12 Uhr; 13-16 Uhr
Mittwoch: 9-12 Uhr
Donnerstag: 9-12; 13-18 Uhr
Freitag: 8-11:30

Abfallwirtschaftsbetrieb
Industriestraße 5, 19205 Gadebusch
Telefon: 03886/ 2113311 
E-Mail: info@awb-nwm.de
Internet: www.awb-nwm.de
Montag/Dienstag:  9–12 Uhr, 13–16 Uhr
Donnerstag: 9–12 Uhr, 13–18 Uhr
Freitag: 9–12 Uhr

Für alle Bereiche gilt:
Eine Pflicht zur Terminverein-
barung besteht nicht, es wird 
aber weiterhin empfohlen. Für 
die Ausländerbehörde und die 
Führerscheinstelle ist ein Ter-
min notwendig.

Am 1. Februar 2024 hat Herr Sa-
ban Omer Oglou als neuer Fach-
dienstleiter beim Gesundheits-
amt (im Fachdienst Öffentlicher 
Gesundheitsdienst) des Land-
kreises Nordwestmecklenburg 
seinen Dienst angetreten. Der 
51-jährige Mediziner ist seit 13 
Jahren im Öffentlichen Gesund-
heitsdienst tätig. Er ist Facharzt 
für Öffentliches Gesundheitswe-
sen (Bevölkerungsmedizin) und 
Facharzt für Innere Medizin. Er 
verfügt über mehrere ärztliche 
Zusatzqualifikationen im Bereich 
Umweltmedizin, Notfallmedizin, 
Verkehrsmedizin, Ernährungs-
medizin und Reisemedizin. Sa-
ban Omer Oglou hat als Internist 
eine lange Klinikerfahrung. Er 
war seit 2013 als Facharzt für 
Öffentliches Gesundheitswesen 
in Schleswig-Holstein und zuletzt 
als stellvertretender Fachdienst-
leiter beim Gesundheitsamt in 
Ostholstein tätig. „In dieser Zeit 
konnte ich die vernetzten Struk-
turen innerhalb des Öffentlichen 
Gesundheitswesens, der Kliniken, 
der Pflegeeinrichtungen, der Ein-
gliederungshilfeeinrichtungen, 
der niedergelassenen Ärzte, also 
der Hausärzte und Fachärzte, 
der Werkstätten für angepasste 
Arbeit, des Rettungsdienstes und 
der Schulen sowie des Bevölke-
rungs- und Katastrophenschut-
zes (Feuerwehr / THW / Polizei) 
sehr gut kennenlernen und zahl-
reiche Maßnahmen zur Vorbeu-
gung von Erkrankungen und zum 
Bevölkerungsschutz erfolgreich 
anwenden und langfristig etablie-
ren.“, berichtet Herr Omer Oglou.
Der frischgebackene Fachdienst-

leiter (leitender Kreismedizi-
naldirektor) Saban Omer Oglou 
ist absoluter Spezialist auf dem 
Gebiet des Öffentlichen Gesund-
heitswesens. Nach seinem Stu-
dium der Humanmedizin an der 
Universität in Lübeck sammelte 
er umfangreiche fachliche Er-
fahrungen u.a. an der Universi-
tät Lübeck, an der Universität in 
Alexandroupolis (Griechenland), 
im Kreiskrankenhaus Hagenow 
(MV), im Krankenhaus Stift-Beth-
lehem in Ludwigslust (MV) und im 
DRK Krankenhaus  in Middelburg 
(SH), wo er im Jahr 2010 zum 
Facharzt für Innere Medizin (In-
ternist) wurde. In den Folgejah-
ren erweiterte der Mediziner sein 
medizinisches Fachwissen im Be-
reich des Öffentlichen Gesund-
heitswesens, Umweltmedizin, 
Psychiatrie, Ernährungsmedizin, 
Sozialmedizin, Verkehrsmedizin,  
Notfall- und Katastrophenme-
dizin in  Schleswig-Holstein und 
in Nordrhein Westphalen (Düs-
seldorf). Er ist seit mehreren Jah-
ren im Ehrenamt als ärztlicher 
Fachprüfer bei der Ärztekammer 
in Schleswig-Holstein tätig und 
Mitglied bei der freiwilligen Feu-
erwehr seines Wohnortes. Auf die 
Frage nach seinem Wechsel zum 
Landkreis Nordwestmecklenburg, 
antwortet er: „Ich verbringe oft 
und sehr gerne mit meiner Familie 
meinen Urlaub in Nordwestme-
cklenburg. Ich liebe die vielfältig 
schöne Landschaft und die freund-
lichen und aufgeschlossenen Men-
schen im Landkreis. Ich möchte 
meine fachliche Expertise im Be-
reich der Bevölkerungsmedizin 
für die Bürgerinnen und Bürgern 
einbringen und gemeinsam mit 
allen Mitarbeitenden des Gesund-
heitsamtes an der Vernetzung und 
dem Fortschritt des Öffentlichen 
Gesundheitsdienstes im Landkreis 
Nordwestmecklenburg mitwirken. 
Nur durch ein gemeinsames ganz-
heitliches Konzept und die gute 
Zusammenarbeit zwischen dem 
Fachdienst Öffentliches Gesund-
heitsdienst, also dem Gesund-
heitsamt, der niedergelassenen 
Ärzteschaft, der Kliniken, den 
Hochschulen und der weiteren 
Akteure im Gesundheitswesen 
wird für eine bestmögliche medi-
zinische Versorgung im Landkreis 
Nordwestmecklenburg sorgen. 
Eine gute regionale Vernetzung 

zwischen dem Gesundheitsamt, 
der Ärzteschaft und der Bürge-
rinnen und der Bürger ist die wich-
tigste Basis für eine gute vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit“.
Auch die Frage nach Zielen und 
Wünschen für die neue Tätigkeit 
ist schnell beantwortet: „Die Ge-
sundheit der Bürgerinnen und 
Bürger ist für mich als Bevölke-
rungsmediziner und meinen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter sehr 
wichtig. Das Gesundheitsamt wird 
seine Aufgaben in allen Bereichen 
in einer hohen Qualität mit seinem 
multiprofessionellen und sehr er-
fahrenen Team erfüllen. Ich bin mir 
als Umweltmediziner sicher, dass 
in Zukunft neue Aufgabenfelder 
auf uns zukommen werden. In Zu-
kunft werden sich das Spektrum 
und die Güte, also der Schwere-
grad, die Erkrankungsdauer oder 
die Erkrankungshäufigkeit der 
übertragbaren Erkrankungen un-
ter dem fortschreitenden Klima-
wandel für bestimmte Gruppen, 
u.a. für Menschen mit chronischen 
Vorerkrankungen, Kleinkindern 
und Senioren, auch in unserem 
Landkreis ändern. Wir müssen zu-
künftig unsere Bevölkerung dies-
bezüglich adäquat medizinisch 
beraten und vor schweren gesund-
heitlichen Folgeerkrankungen 
schützen. Ganz sicher wird uns 
dies durch eine vertrauensbasierte 
Kommunikation und eine gute Zu-
sammenarbeit mit der Ärzteschaft 
im Landkreis Nordwestmecklen-
burg gelingen. Für mich ist die 
Zukunftssicherheit des Gesund-
heitsamtes sehr wichtig. Der Fach-
dienst wird zukünftig auch eine 
Weiterbildungsstätte für Bevöl-
kerungsmediziner werden und das 
Serviceangebot im medizinischen 
Bereich für die Bürgerinnen und 
Bürger ausweiten.“

Neue Fachdienstleitung im Öffentlichen Gesundheitsdienst
Humanmediziner Saban Omer Oglou im Portrait

Der Humanmediziner Saban Omer 
Oglou freut sich auf die Arbeit mit sei-
nem gesamten Team beim Landkreis 
und hat viele Visionen für die zukünf-
tigen Arbeitsschwerpunkte.

Landrat Tino Schomann begrüßt Sa-
ban Omer Oglou als neuen Fachdienst-
leiter des Öffentlichen Gesundheits-
dienstes in seinem Büro in Wismar.



Der Landkreis begrüßte zum 
1. März 2024 Herrn Mathias 
Langermann (44) als neuen Fach-
dienstleiter der Rechnungs- und 
Gemeindeprüfung. 
Er löst damit Frau Hiltrud Weber 
ab, die nach 33 Jahren aus dem 
Dienst ausscheidet. Herr Langer-
mann wurde von Landrat Tino 
Schomann als Kreisverwaltungs-
amtmann verbeamtet. „Das wir 
hier so einen nahtlosen Übergang 
haben ist natürlich in ganz beson-
derem Maße gut“, sagt Tino Scho-
mann.
Der gebürtige Mecklenburger 
Mathias Langermann hat seine 
Ausbildung 1999 in der Verwal-
tung in Lübeck begonnen, hat 
dort in verschiedenen Stationen 
Erfahrungen gesammelt und zu-
letzt bei der Lübeck Port Authori-
ty als Sachgebietsleiter Finanzen 

und Controlling gearbeitet. Somit 
bringt er wertvolle Erkenntnisse 
und ein von der Pike auf gelerntes 
Fachwissen zum Thema Finanzen 
mit. 
„Mit Herrn Langermann gewin-
nen wir einen hervorragend aus-
gebildeten und erfahrenen Mit-
arbeiter mit einem scharfen Auge 
für die finanzielle Lage des Land-
kreises“, so der Landrat.
Der neue Fachdienstleiter sieht 
sich den kommenden Aufgaben 
gewachsen. „Mein Fokus liegt in 
der rechtlich korrekten und sinn-
vollen Nutzung der finanziellen 
Mittel des Landkreises“, sagt Ma-
thias Langermann.
Die zentrale Aufgabe der Rech-
nungsprüfung ist die laufende 
Überwachung der Kassengeschäf-
te des Landkreises.

Aus der Verwaltung04

Freuen sich auf die Zusammenarbeit: Landrat Tino Schomann und Mathias Lan-
germann.  Foto: Landkreis Nordwestmecklenburg

In diesem Jahr werden weitere 
temporär genutzte Gemein-
schaftsunterkünfte zur Auf-
nahme von Personen im Asyl-
verfahren notwendig, auch in 
Gadebusch ist eine Unterkunft 
geplant.
Dies wurde bereits am 
15.02.2023 im Rahmen einer 
Kreisbürgerversammlung den 
Einwohnerinnen und Einwohnern 
der Stadt durch den Landkreis 
angekündigt. In verschiedenen 
weiteren Gesprächsformaten mit 
den Verantwortlichen der Stadt 
und weiteren Partnern wurde 
dies erörtert, zuletzt mit den 
Stadtvertretern am 26.02.2024.
Die Unterkunft soll auf dem Ge-
lände des Polizeireviers, einer 
Liegenschaft des Landes MV, er-
richtet werden. Hier sollen 100 
bis maximal 150 Personen vor-
erst temporär in Wohncontainern 
untergebracht werden.
Nach dem Auszug der Polizei aus 
dem Revier im Laufe der kommen-
den Jahre ist die Einrichtung ei-
ner dauerhaften Gemeinschafts-
unterkunft in den Räumlichkeiten 
des jetzigen Reviers in Gadebusch 
geplant. Dann könnten maximal 
150 Asylsuchende dort unterge-

bracht werden.
Nötig wird dies, da nach Aussa-
gen des Bundesamtes für Migra-
tion und Flüchtlinge auch im Jahr 
2024 ähnlich hohe Zahlen der 
Asylanträge wie im letzten Jahr 
erwartet werden, was die Unter-
bringungssituation in den Kom-
munen weiter deutlich verschär-
fen wird.
Der Landkreis lädt in diesem 
Zusammenhang die Einwohne-
rinnen und Einwohner der Stadt 
Gadebusch zu einer Informati-
onsveranstaltung ein:

Donnerstag, den 14. März 2024, 
18 – 20 Uhr
Einlass ab 17:00 Uhr
Sporthalle des Gymnasiums Ga-
debusch, Agnes-Karll-Straße 20, 
19205 Gadebusch

Teilnehmen werden:
- Landrat Tino Schomann,
-  Staatssekretär des Innenmini-

steriums Mecklenburg-Vorpom-
mern, Wolfgang Schmülling,

-  Bürgermeister der Stadt Gade-
busch, Arne Schlien,

- Vertreter der Polizei,
-  DRK-Vorstandsvorsitzender 

Ekkehard Giewald (Betreiber 

der Unterkunft Upahl) und
-  die Vorsitzende der Regionalen 

Liga Nordwestmecklenburg, 
Kirsten Balzer.

Ebenfalls bei dem Termin anwe-
send sind Mitarbeiter des Land-
kreises. Zudem wurden Mitglie-
der des Bundes- und Landtages, 
in deren Wahlkreis die Stadt Ga-
debusch liegt, eingeladen.

Es werden Ausweiskontrollen am 
Eingang durchgeführt und es wird 
ausschließlich Einwohnerinnen 

und Einwohnern der Stadt Gade-
busch Zutritt gewährt.

Aufgrund des begrenzten Platz-
angebotes in der Sporthalle be-
kommen alle Haushalte der Stadt 
Gadebusch im Nachgang der Ver-
anstaltung Informationsschrei-
ben zur geplanten Unterkunft 
zugestellt. So kann gewährleistet 
werden, dass alle Einwoh Einwoh-
nerinnen und Einwohner umfas-
send durch den Landkreis infor-
miert werden.

Gemeinschaftsunterkunft für Asylsuchende in Gadebusch
Informationsveranstaltung für die Bürgerinnen und Bürger der Stadt

Landkreis bekommt neuen Fachdienstleiter der Rechnungs- und Gemeindeprüfung
Mathias Langermann bringt jahrzehntelange Erfahrung mit

Für die neue Unterkunft wird das Gelände des Polizeireviers in Gadebusch ge-
nutzt.  Foto: Polizeiinspektion Wismar
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Freie Unterrichtsplätze
•  Fagott (Herrnburg, Kirchdorf, 

Wismar)
•  Cello (Schönberg, Grevesmühlen)
•  Klarinette (Schönberg, Wismar, 

Gadebusch)
•  Saxophon (Lübstorf, Warin)
•  Geige (Gadebusch, Warin)
•  Kinderchor (Wismar)
•  Schauspiel (Grevesmühlen)
•  Musicalchor (Grevesmühlen)
•  Percussion (Grevesmühlen)
•  Eltern-Kind-Gruppe (Wismar)
•  Blockflöte (Wismar)
•  Rock/ Pop für Kinder (Wismar)

Freier Platz für ein FSJ Kul-
tur
Vom 01.09.2024 bis 31.08.2025 
bietet die Kreismusikschule einen 
Platz für ein Freiwilliges soziales 
Jahr Kultur. Interessenten können 
sich ab sofort für ein unverbindli-
ches Beratungsgespräch melden. 
Alle Infos unter: kreismusikschule-
nwm.de/fsj-kultur

Veranstaltungsvorschau
16.03.2024, 15:00
Frühlingskonzert des Streichor-
chesters
Kreismusikschule im Gymnasium 
am Tannenberg Grevesmühlen

20.03.2024, 17:00
Kammerkonzert Musizierstunde
Kreismusikschule im Gymnasium 
am Tannenberg Grevesmühlen

22.03.2024, 19:00
Grevesmühlener Exzellenzkonzert 
„Frühlingserwachen“ 
Kreismusikschule im Gymnasium 
am Tannenberg Grevesmühlen

23.03.2024, 15:00
Workshop Papiergestaltung - 
Upcycling, Kunst und Noten!
Kreismusikschule im Gymnasium 
am Tannenberg Grevesmühlen

04.04.2024 ganztags
Ausstellungseröffnung 
TAPETENWECHSEL #4
Grevesmühlen & Wismar

21.04.2024, 16:00
PREMIERE „Zur Smaragdstadt 
mit Taifun“
Theater der Hansestadt Wismar

Informationen zu weiteren Ver-
anstaltungen und zu den Unter-
richtsangeboten 
finden Sie unter: 
www.kreismusik-
schule-nwm.de

Seit wann bist Du dabei?
Ursprünglich habe ich mit 6 Jah-
ren mit Geige angefangen, seit 
der 3. Klasse spiele ich Gitarre. 

Was genau lernst Du hier?   
Am Anfang haben wir mit 2 bis 3 
Akkorden Lieder von den Ärzten 
begleitet. Heute spiele ich alles 

Mögliche und lerne von Holger 
Hinze viel Harmonielehre und al-
les zur Studienvorbereitung.

Was ist Deine Lieblingsmusik? 
John Bon Jovi, John Mayer, Ed 
Sheeran.

Was magst Du besonders an der 
Kreismusikschule?
Dass es besonders für Kinder ein 
so großes Angebotsspektrum 
gibt, die vielen Konzerte, Ensem-
bles, das Instrumentenkarussell.

Ein besonderes Erlebnis?
Vor ein paar Jahren habe ich 
eine eigene Rockband gegrün-
det. Letztes Jahr durften wir MV 
beim Wettbewerb „Schulen mu-
sizieren“ vertreten.

Fabian Lenschow (18 Jahre, Klasse 
Holger Hinze) hat Unterricht am 
Standort Gadebusch  im Fach E-
Gitarre und bereitet sich auf das 
Studium Popularmusik vor.

Gesichter der 
Kreismusikschule: 

Fabian Lenschow

Die Kreismusikschule stellt sich vor!

(Foto: : O
liver Borchert

Veranstaltungen zu glutenfreier Ernährung 
und ein Treffen der Selbsthilfegruppe Messie-Syndrom

Informationen zu Veranstaltungen, Anmeldung und Unterrichtsangeboten unter: www.kreismusikschule-nwm.de

Zu einem Fachvortrag zum Thema 
glutenfreie Ernährung (Zöliakie), 
lädt die ASB Kontakt- und Informa-
tionsstelle für Selbsthilfegruppen 
(KISS) ein. 

Die Veranstaltung findet am 21. 
März 2024 von 14:30 bis 16:30 Uhr 
in der Dorfstraße 10 in Gägelow 
statt. 

Zöliakie ist eine lebenslang beste-
hende Unverträglichkeit gegenüber 
dem Klebereiweiß Gluten. Dieses 
kommt in den Getreidearten Wei-
zen, Dinkel, Roggen, Gerste und 
Hafer vor. Sie äußert sich durch Blä-
hungen, Durchfälle, Erschöpfung, 
Müdigkeit oder auch Nährstoff-
mangel. Ernährungsberaterin Anja 
Deppner wird über die Fallstricke 
der glutenfreien Ernährung aufklä-
ren und Wege aufzeigen, wie unge-

wollte Ernährungsfehler vermieden 
werden können. 

Vorgesehen sind monatliche Tref-
fen. Auch allgemein am Thema Inte-
ressierte sind herzlich willkommen. 
Eine Anmeldung ist wünschenswert. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 

In der KISS trifft sich monatlich 
auch die Selbsthilfegruppe für Be-
troffene von Messie-Syndrom. Beim 
Wort Messie denken die meisten 
Menschen sofort an Berge von Müll, 
Chaos, Unordnung oder Überforde-
rung. Dabei gibt es unter den Betrof-
fenen viele, die in ihrem beruflichen 
Leben leitende Positionen inneha-
ben und dort organisiert bzw. struk-
turiert arbeiten. Ängste und Trau-
mata spielen eine große Rolle, die oft 
weit in die Kindheit zurückführen. 
Viele sind ängstlich und unsicher, zu-

sätzlich können Depressio-nen, Al-
koholprobleme, Kaufsucht, Sammel-
sucht, Arbeitssucht auftreten. Sie 
machen sich für etwas verantwort-
lich, worüber sie nur wenig Kontrol-
le haben. Was für andere Normalität 
ist, fällt ihnen sehr schwer, wie z.B. 
Wäsche in den Schrank legen oder 
alte Zeitungen entsorgen. Messies 
können sich von nichts trennen und 
am Ende ist die Wohnung vermüllt. 
Es fällt ihnen nicht leicht Entschei-
dungen zu treffen und somit Pri-
oritäten zu setzen. Sie haben das 
Gefühl, versagt zu haben und ziehen 
sich aus Scham immer mehr zurück, 
bis hin zur sozialen Isolation. Ihr 
Leben empfinden sie als zerrissen, 
chaotisch, widersprüchlich und fru-
strierend. Viele sind ängstlich und 
unsicher, zusätzlich können De-
pressionen, Alkoholprobleme, Kauf-
sucht, Sammel-sucht, Arbeitssucht 

auftreten. Sie machen sich für etwas 
verantwortlich, worüber sie nur we-
nig Kontrolle haben. 

Der Austausch in einer Gruppe 
kann helfen und Mut machen, ge-
meinsam Strategien zur Alltagsbe-
wältigung zu entwickeln. Gleichzei-
tig kann die Gruppe ein Gefühl von 
Geborgenheit und Anerkennung ge-
ben. Alle Gespräche unterliegen der 
Schweigepflicht.  

Wenn Sie Interesse am Austausch 
mit anderen Betroffenen haben 
oder an einer der Veranstaltungen 
teilnehmen wollen, melden Sie sich 
gern in der ASB Kontakt- und Infor-
mationsstelle für Selbsthilfegrup-
pen in der Dorfstraße 10 in Gäge-
low unter der Telefonnummer 
03841- 22 26 16 oder 
per E-Mail: kiss@asbwismar.de
an.

Honorarkraft an der Kreis-
musikschule werden
Für die Verstärkung des Kollegiums 
sucht die Kreismusikschule Lehr-
kräfte u.a. für die Fächer Klavier, 
Gitarre, Schlagzeug, Blechblasins-
trumente und Musikalische Früh-

förderung auf Honorarbasis. Auch 
Initiativbewerbungen für weitere 
Fächer sind möglich. Informationen 
unter: kreismusikschule-nwm.de/
lehrkraft-werden
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Im Rahmen der Unterstützung 
von Fachkräften, die neu in die 
Region ziehen, organisiert das 
Welcome Service Center Nord-
westmecklenburg (WSC NWM) 
regelmäßig Stammtische. Dieses 
Mal kooperiert das WSC mit dem 
Unternehmen Palmberg, um den 
neuen Mitarbeiter*innen des Un-
ternehmens die Chance zu geben, 
sich mit anderen Neuankömmlin-
gen auszutauschen. 

Interessierte können sich für 
den Quiz-Abend im Restaurant 
Athen in Grevesmühlen am 14. 
März 2024 um 17 Uhr beim WSC 
unter 03841-30409842 oder 
s.malchow@nordwestmecklenburg.
de anmelden. Anmeldeschluss ist 
der 11.03.2024.

Das erste Firmen-Forum, ein in-
teraktives Format für regionale 
Firmen, findet am 21. März 2024 
in der KFL-Lounge Grevesmühlen 
von 15:00 – 17:00 Uhr statt. Es 
wird von Marcel Hein, Manager 
für Gewerbeflächenvermarktung 
und Firmenbetreuung der WFG, 
organisiert. Hauptthema wird die 
Energiekostenentwicklung sein. 
Es wird außerdem einen weiteren 
Vortrag zum Thema Einsatz von KI 

zur Energiekostensenkung geben. 
Abgerundet wird die Veranstal-
tung durch eine Exkursion durch 
die Biomethananlage der Stadt-
werke Grevesmühlen. 

Interessierte können sich bis zum 
15.03.2024 unter m.hein@wfg-
nwm.de oder der Telefonnummer 
03881/4979985 anmelden. 

Die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist kostenlos.

Wirtschaftsförderungsgesellschaft plant mehrere Veranstaltungen 
im März und April

Stammtisch für Zugezogene Erstes Firmen Forum 
zum Thema Energiepreise

14. März

21. März

Der Landkreis Nordwestmeck-
lenburg und die Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft Nordwestmeck-
lenburg mbH veranstalten ein 
Seminar für Bauvorlagenberech-
tigte, d.h. im Kern Architekt*innen 
und Bauingenieur*innen. Das 
Seminar findet am 17. April 2024 
von 13:30-16:30 Uhr in Wismar 
im TGZ, Am Holzhafen 19 statt. 
Zentrale Themen sind u.a. formale 
Vorgaben für Bauanträge, Bauvo-
ranfragen sowie gewerbliche Be-

triebsbeschreibungen. Fachinput 
liefern Experten aus dem Bauamt 
des Landkreises Nordwestmeck-
lenburg, die auch im Nachgang der 
Veranstaltung für Fragen zur Ver-
fügung stehen.

Anmeldungen nimmt Frau Kurth 
bis zum 5. April 2024 entgegen:
E-Mail: d. kurth@wfg-nwm.de

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Erstes Seminar 
„Korrekte Bauanträge“ in Wismar17. April

Die Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft Nordwestmecklenburg 
veranstaltet den ersten Work-
shop für Ämter und Kommunen 
in Nordwestmecklenburg. Dieser 
findet am 4. April 2024 von 10:00-
12:30 Uhr in Grevesmühlen bei der 
Wohnungsbau- und Verwaltungs-
gesellschaft mbH Grevesmühlen 
(WOBAG), August-Bebel-Straße 
3 statt. Zentrales Thema sind För-
derkriterien für Grüne Gewerbe-
gebiete für bestehende und künf-
tige Standorte. Fachinput liefern 
Experten vom Wirtschaftsministe-
rium Mecklenburg-Vorpommern, 

die auch im Nachgang
der Veranstaltung für Fragen 

zur Verfügung stehen. Im An-
schluss folgt eine Austauschrun-
de bei Snacks und Geträn-
ken. Angesprochen sind alle 
Verwaltungsmitarbeiter*innen, 
die mit dem Thema in Berührung 
stehen.

Anmeldungen nimmt Frau Gutsch 
bis zum 28.03.2024 entgegen:
E-Mail: e.gutsch@wfg-nwm.de
Telefon: 03881 49 799 87
Die Teilnahme an der Veranstal-
tung ist kostenlos.

Erster Workshop für Kommunen 
in Nordwestmecklenburg4. April

Die informativen Veranstaltungen des WSC sind immer gut besucht.   
 Foto: Landkreis Nordwestmecklenburg



Wirtschaft und Regionalentwicklung 07

Am 24. Februar fand die erste 
Bürgerbeteiligungsveranstaltung 
zur Planung und Errichtung des 
Ehrhardt Museums in der Gemein-
de Upahl im Ortsteil Plüschow 
statt. 

Rund 80 Gäste waren der Ein-
ladung der Familie Ehrhardt als 
Bauherr*in, der Gemeinde Upahl 
und der Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft (WFG) Nordwestmeck-
lenburg mbH gefolgt. Nach Gruß-
worten von Bürgermeister Steve 
Springer erläuterte Dr. Jens Ehr-
hardt den Anlass des Museums-
baus und den emotionalen Bezug 
seiner Familie zur Region.

Im Museum sollen Exponate sei-
nes Vaters, Alfred Ehrhardt, einem 
Bauhausschüler, Fotografen und 

Naturfilmer gezeigt werden. In-
ternational bekannt wurde Alfred 
Ehrhardt unter anderem durch das 
Buch „Das Watt“, welches Aufnah-
men aus den Jahren 1933 bis 1936 
von der Nordseeküste bei Cuxha-
ven zeigt.

Dr. Jens Ehrhardt fand seine Be-
gabung weniger in der Kunst, son-
dern in der Mathematik und Be-
triebswirtschaftslehre. Er wurde 
zu einem den erfolgreichsten Ver-
mögensverwalter in Deutschland. 
Seine Frau Elke Weicht-Ehrhardt 
wuchs im Landkreis Ludwigslust-
Parchim auf. „Eine schöne Kindheit 
verbrachte ich dort. Nun möchte ich 
meiner Heimat etwas zurückgeben.“, 
sagte sie am Rande der Veranstal-
tung zur Motivation, sich in Plü-

schow mit einem derartigen Vorha-
ben zu engagieren. Sie war es auch, 
die mit ihrer Schwester den inter-
national bekannten Architekten 
Francis Keré aus Berlin nach Plü-
schow einlud und von dem Vorha-
ben überzeugte. „Ich musste ihn gar 
nicht überreden. Er war vom Ort, der 
Landschaft, der schönen Natur und 
der Baukultur in Plüschow gleich be-
geistert“, so Elke Weicht-Ehrhardt.

So erläuterte Francis Kerè mit 
seinem Architekten-Team auch 
die Entwürfe des Museums in Plü-
schow während der Bürgerinfor-
mationsveranstaltung persönlich. 

Landschaftsarchitekt Erik Dhont 
aus Brüssel führte zur angedach-
ten Parkgestaltung und zu den Au-
ßenanlagen aus. 

Kira Lachmann vom Planungsbü-
ro Hufmann aus Wismar informier-
te zum Stand der Bauleitplanung. 

Im Anschluss konnten 
Bürger*innen Fragen stellen und 
Anmerkungen zu den Entwürfen 
äußern.

Moderiert wurde die Veranstal-
tung von WFG-Geschäftsführer 
Martin Kopp. 

Die Ergebnisse fließen nun in die 
weiteren Entwürfe des Museums 
und der Außenanlagen ein. Im 
Sommer ist eine Folgeveranstal-
tung geplant, um die Zwischener-
gebnisse den Bürger*innen in der 
Gemeinde Upahl zu präsentieren. 

Links: Homepage – Alfred Ehr-
hardt Stiftung (aestiftung.de)

Großer Andrang bei Bürgerinformationsveranstaltung in Plüschow

Kontakt: 

Wirtschaftsförderungsgesellschaft Nordwestmecklenburg mbH,
August-Bebel-Straße 1, 23936 Grevesmühlen
E-Mail: m.kopp@wfg-nwm.de, Internet: www.wfg-nwm.de, V.i.S.d.P.: Martin Kopp

Der Bürgermeister der Gemeinde Upahl, Steve Springer, begrüßt die interessier-
ten Gäste der Veranstaltung.                                  Foto: Landkreis Nordwestmecklenburg

Modell des Museums, das vorwiegend aus Holz und natürlichen, regionalen Bau-
stoffen entstehen soll.                                                                 Foto: Ulf-Peter Schwarz

Dr. Jens Erhardt erläutert seine Ambitionen, das 
Kunstmuseum in Plüschow zu errichten.    
 Foto: Landkreis Nordwestmecklenburg

Der international renommierte Architekt Francis Keré aus Burkina Faso zeigt die Architektur des Objektes in 
digitaler Form sowie als anschauliche Modelle.
 Foto: Landkreis Nordwestmecklenburg



Das Gutshaus Fahren gibt es schon 
lange nicht mehr, aber Kuhstall, 
Speicher und Pferdestall lassen die 
ehemalige Gutsanlage noch gut 
erkennen. Nach der Wende wurde 
der ehemalige Pferdestall in Fah-
ren bei Zurow zu einem Ort für 
Kultur und Begegnung. Der „Grüne 
Grashalm e.V.“, der dem alten Ge-
mäuer mit zahlreichen Projekten 
viele Jahre lang Leben einhauchte, 
sah sich allerdings zunehmend au-
ßerstande, das Anwesen instand 
zu halten. Das Geld für dringend 
nötige Reparaturen fehlte.
Gerade zur rechten Zeit verschlug 
es Olaf Drümmer nach Fahren: er 
hatte sich bereits 30 Jahre zuvor 
in das kleine Dorf Fahren verliebt 
und war dort oft bei Freunden zu 
Besuch. Zum Ende seines aktiven 
Berufslebens in Berlin zog er hier-
her aufs platte Land. Als er vom 
ungewissen Schicksal des Pferde-
stalls erfuhr, kam er nach etwas 
Hin und Her mit dem Vorbesitzer 
überein, den alten Pferdestall zu 
übernehmen und auf Vordermann 
zu bringen. Was als kleine Reno-
vierung angedacht war, wuchs sich 
allerdings zu einer umfassenden 
Instandsetzung über drei Jahre 
aus. 
Der ursprüngliche Charakter des 
alten Backsteinbaus ist auch nach 
den umfangreichen Instandset-
zungsarbeiten innen wie außen 
beibehalten worden. Die Balken 
im großen Saal unter dem Dach 
lassen den vormaligen Heuboden 
erahnen, und die hier und da noch 
erhaltenen weißen und hellblauen 
Kacheln im Erdgeschoss machen 
deutlich, dass es sich früher mal 
um einen recht noblen Pferdestall 
gehandelt haben muss. 

Den Besucher empfängt inzwi-
schen eine gemütliche und boden-
ständige Wohlfühlatmosphäre. 
Zum Stall gehört weiterhin das 
direkt dahinter liegende ehemali-
ge Gutsverwalterhaus mit einem 
unverbauten Blick auf Wiesen, Fel-
der und Wald. 
Entstanden ist ein „Stall voller 
Möglichkeiten“, mit viel Liebe zum 
Detail hergerichtet, und bestens 
geeignet zum Urlauben in großer 
Runde, zum ausgelassenen Feiern, 
für Landhochzeiten, Sommerfeste, 
Projektwochen oder eine Auszeit 
mit Freunden. 
Die umfassende Infrastruktur 
macht vieles auf unkomplizierte 
Weise möglich, egal ob Gemein-
schaftsküche, WLAN, Pizzaofen, 
Videoprojektor oder Lagerfeuer-
platz. Überall stehen bunte Gar-
tenstühle für einen Schwatz auf 
dem sonnigen Vorplatz, auf der 
Wiese hinterm Stall oder im Schat-
ten unter der riesigen Weide. Bis 
zu 30 Personen können in den ins-
gesamt 12 Zimmern in Haus oder 
Stall übernachten. Und so sehr 
ab vom Schuss Fahren sich auch 
anfühlt – zum Bus oder zur Auto-
bahnauffahrt Zurow sind es nur 
drei Kilometer. 
Um den ehemaligen Pferdestall 
auch zu einem lebendigen Ort für 
Kunst, Kultur und Bildung werden 
zu lassen, gründete Olaf Drümmer 
mit einem Dutzend Mitstreitern 
aus Fahren und Umgebung den 
Kulturverein »Alter Pferdestall 
Fahren e.V.«. Dieser gemeinnützige 
Verein organisiert im und um den 
Alten Pferdestall Fahren regelmä-
ßig Veranstaltungen zur Förde-
rung von Kunst und Kultur sowie 
Bildung im ländlichen Raum in der 

Region Westmecklenburg: Kon-
zerte, Lesungen, Adventssingen, 
Offene Bühne, Weihnachtskara-
oke u.v.m. Diese Veranstaltungen 
erfreuen sich zunehmend großer 
Beliebtheit und ziehen Jung wie 
Alt gleichermaßen an.

08 Kultur

Adventsstimmung  © Olaf  Drümmer Feierwiese hinter dem Alten Pferdestall © Olaf  Drümmer

Alter Pferdestall Fahren
Ein ländlicher Kulturleuchtturm 

Platz vor dem Alten Pferdestall Fahren  © Olaf  Drümmer

Blick in den Saal 
© Olaf  Drümmer



Die nächste Sprechstunde des 
Sozialverbandes VdK zu sozialen 
Belangen findet am Mittwoch, 
dem 20.03.2024 von 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr im Bürgerhaus Darget-
zow, Am Schnakenberg 2, 23970 
Wismar statt. Die Beratungsräume 
sind ebenerdig. Vor dem Haus und 
in der Nachbarschaft finden sich 
kostenfreie Parkmöglichkeiten. 
Das Bürgerhaus ist auch mit den 
öffentlichen Buslinien 3 und 6 er-
reichbar. Die Haltestelle „Wismar 
Dargetzow“ ist ca. 200 m entfernt.
Angesprochen sind Personen, die 
Fragen zu entschädigungs-, ver-
sorgungs-, sozialversicherungs-, 
behinderten- und anderen sozial-
rechtlichen Angelegenheiten und
den damit verbundenen Proble-
men haben. Die Auskünfte werden 

durch speziell geschulte VdK-Mit-
glieder erteilt, und sie sind kosten-
los. 
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Der Sozialverband VdK Deutsch-
land e.V. ist mit über 2 Millionen 
Mitgliedern der größte Sozialver-
band Deutschlands und gilt als In-
teressenvertretung der Mitglieder 
gegenüber der Politik. Er engagiert 
sich für soziale Gerechtigkeit, 
Gleichstellung und gegen soziale
Benachteiligung. Alle Bürger wer-
den kostenlos beraten. Der VdK 
vertritt seine Mitglieder auch ju-
ristisch vor Behörden und Sozial-
gerichten. 
Näheres finden Sie auch
im Internet unter www.vdk.de/
mecklenburg-vorpommern/ 

Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB) eröffnet ab 
dem 13.03.2024 im Landkreis ei-
nen neuen Beratungsstandort in 
der Kreisvolkshochschule Nord-
westmecklenburg, in Gadebusch 
in der Agnes-Karll-Str. 20.  
Zwei Mal im Monat, immer mitt-
wochs, wird dort zukünftig eine 
Beratung für Menschen mit Behin-
derung und ihre Angehörigen zu 
allen Teilhabefragen angeboten. 
Dafür werden Termine zwischen 
10:00 bis 12:00 Uhr vergeben. 
Der Ansprechpartner ist Holger 

Riesebeck, den Sie unter der Tele-
fonnummer 015256331881 oder 
per E-Mail unter h.riesebeck@
behindertenverband-gvm.de er-
reichen.
Die Kontaktaufnahme kann auch 
über die kostenlose App „Teilhabe-
beratung“ erfolgen.  
Weitere Informationen zur Teilha-
beberatung können Sie hier nach-
lesen www.teilhabeberatung.de 
oder auf der Internetseite www.
eutb-nwm.com. 
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Ihre Foto-Impressionen im Nordwestblick! Senden Sie uns bis zum 1. April 
2024 Ihre schönsten Fotos zum Thema „Die ersten Farben des Frühlings“ zu. 

Einsendungen per E-Mail an: presse@nordwestmecklenburg.de Bitte da-
bei angeben: einmal den Bildtitel / Vorschlag für eine Bildunterschrift sowie 
Name und Kontaktdaten der Fotografin  oder des Fotografen. 

Mit dem Einsenden von Fotos bestätigen Sie, dass Sie der Urheber des einge-
sandten Materials sind, keine Persönlichkeitsrechte Dritter verletzt werden und 
stimmen ausdrücklich einer unentgeltlichen Nutzung für alle Verwendungs- 
zwecke durch den Landkreis Nordwestmecklenburg zu.

Impressionen: „Vom Winter zum Frühling“

Mathias Wiesner • Naturerwachen

Dirk Kaphengst • Zarte Frühlingsboten

Gisela Schwass • Die letzten Zuckungen des Winters

Sprechstunde des Sozialverbandes VdK

Teilhabeberatung mit neuem Standort 
in Gadebusch

Pressemitteilung

OV Wismar
Vorsitzende: Britta Czervinski
Postfach 1305

23959 Wismar

Internet: www.vdk.de/mecklenburg-vorpommern/

25.02.24

                            Sprechstunde des Sozialverbandes VdK 

Die nächste Sprechstunde des Sozialverbandes VdK zu sozialen Belangen findet am
Mittwoch, dem 20.03.2024 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Bürgerhaus Dargetzow, Am
Schnakenberg 2, 23970 Wismar statt.  Die Beratungsräume sind ebenerdig. Vor dem
Haus  und  in  der  Nachbarschaft  finden  sich  kostenfreie  Parkmöglichkeiten.  Das
Bürgerhaus ist auch mit den öffentlichen Buslinien 3 und 6 erreichbar. Die Haltestelle
„Wismar Dargetzow“ ist ca. 200 m entfernt.
Angesprochen  sind  Personen,  die  Fragen  zu  entschädigungs-,  versorgungs-,
sozialversicherungs-, behinderten- und anderen sozialrechtlichen Angelegenheiten und
den  damit  verbundenen  Problemen  haben.  Die  Auskünfte  werden  durch  speziell
geschulte  VdK-Mitglieder  erteilt,  und  sie  sind  kostenlos.  Eine  Anmeldung  ist  nicht
erforderlich.
Der Sozialverband VdK Deutschland e.V. ist mit über 2 Millionen Mitgliedern der größte
Sozialverband Deutschlands und gilt als Interessenvertretung der Mitglieder gegenüber
der Politik. Er engagiert sich für soziale Gerechtigkeit, Gleichstellung und gegen soziale
Benachteiligung.  Alle  Bürger  werden  kostenlos  beraten.  Der  VdK  vertritt  seine
Mitglieder auch juristisch vor Behörden und Sozialgerichten. Näheres finden Sie auch
im Internet unter www.vdk.de/mecklenburg-vorpommern/  .

verantwortlich: Dr. Reiner Glahn

Telefon: 0172 2772002
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KVHS online:
   Wichtiger Hinweis: An allen digitalen Angeboten können Sie auch in den Räumen unserer KVHS in Gade-

busch teilnehmen. Wir stellen die technische Infrastruktur (Web-Kamera, Headset und Internetverbindung) bereit, und 
sind während Ihrer Veranstaltung Ansprechperson vor Ort. Bei Interesse melden Sie sich gerne bei Frau Svea Burgis (E-Mail: 
gdb@vhs-nwm.de) ). Ihre Fragen zu Online-Kursen beantworten wir gerne Ihnen unter: 03886 70240

  Fachbereich Arbei, Beruf, EDV 
4FW512S1HK „Online-Frühstücksimpulse für Interessierte und Führungskräfte“ mit M. Dahms  09.04.2024 (Di.) / 07:30 - 08:15 Uhr
  Bestehend aus 5 Modulen. (Termine sind einzeln buchbar!) 
  Näheres erfahren Sie auf unserer Webseite.
4FW512F2A „Motivieren – Delegieren – Kritisieren“, Online-Workshop mit Matthias Dahms  12.04.2024 (Fr.) / 18:30 - 21:30 Uhr
4FW512F6A „Vom Mitarbeiter zur Führungskraft“, Online-Workshop mit Matthias Dahms 22.04.2024 (Mo.) / 18:30 - 21:30 Uhr
4FW512F1A „Stärke und Selbstvertrauen - Überzeugungskraft und Durchsetzungsvermögen“,  29.04.2024 (Mo.) / 18:30 - 21:30 Uhr
  Online-Workshop mit Matthias Dahms
4FW512F5A Rhetorik-Training, Online-Workshop mit Matthias Dahms > 08.05.2024 (Mi.) / 18:30 - 21:30 Uhr
4FW512F8A „Moderationstraining“, Online-Workshop mit Matthias Dahms  16.05.2024 (Do.) / 18:30 - 21:30 Uhr
4FW512F3A „Wortschatztraining”, Online-Workshop mit Matthias Dahms  11.06.2024 (Di.) / 18:30 - 21:30 Uhr
4FW512F7A „Schlagfertigkeit im Beruf und Alltag“, Online-Workshop mit Matthias Dahms  24.06.2024 (Mo.) / 18:30 - 21:30 Uhr
4FW512F4A „Smalltalk trainieren“, Online-Workshop mit Matthias Dahms  02.07.2024 (Di.) / 18:30 - 21:30 Uhr

Nachfolgend finden Sie unsere Präsenzkurse, gegliedert nach Arbeitsstellen:

ARBEITSSTELLE WISMAR  (Tel.: 03841 32670)
 Fachbereich Politik / Gesellschaft / Umwelt

4FA110S02  Bienenbegleiter – Wesensgemäße Bienenhaltung aka Permakultur-Imker mit André Hamann 14.03.2024 (Do.) / 17:00 - 20:15 Uhr
4FA110S03  Permakultur: „Ab ins Beet!“ mit André Hamann 11.04.2024 (Do.) / 17:00 - 20:15 Uhr

Fachbereich Kultur und Gestalten 
4FA212S01  Schminkschule: „Aus sich selbst mehr machen“, Workshop mit Sabine Heppner-Backhaus 16.03.2024 (Sa.) / 10:00 - 14:15 Uhr
4FA210s01  Osterdekoration - Der Osterkranz, Workshop mit Christine Neumann  19.03.2024 (Di.) / 18:00 - 20:15 Uhr
4FA207S02  Aquarell-Workshop, Grundlagenkurs mit Melanie Zimmermann  23.03.2024 (Sa.) / 10:00 - 16:00 Uhr

 Fachbereich Gesundheit
4FA312V1  Veganer Osterbrunch mit Claudia Große  16.03.2024 (Sa.) / 10:00 - 14:00 Uhr
4FA304A02  Ganzkörperarbeit auf Basis der Tiefenmuskulatur mit Ruth Macia NEU  06.03.24 - 29.05.24 / 18:30 - 19:45 Uhr
4FA304A01  Beckenbodentraining mit Ruth Macia NEU  06.03.24 - 29.05.24 / 17:00 - 18:15 Uhr
4FA308S01  Meditation lernen, Resilienzen entwickeln mit Carlett Bosten  24.04.24 - 05.06.24 / 18:00 - 21:00 Uhr
4FA312A1  Fünf Elemente Küche - eine Einführung mit Carlett Bosten  24.05.2024 (Fr.) / 16:00 - 21:00 Uhr
4FA313S02  Ständig krank, müde und kaputt- Eine ganzheitliche Betrachtung und warum 
  die Ernährung eine entscheidende Rolle spielt, Spezialkurs mit Stephanie Kade  04.04.24 - 25.04.24 / 17:00 - 18:30 Uhr
 

  Fachbereich Arbeit, Beruf, EDV: Weiterbildung für Tagespflegepersonen und Erzieher
4FA504A04  Microsoft Word für Einsteiger:innen – Grundkurs NEU  28.05.24 - 02.07.24 / 17:45 - 19:15 Uhr
  mit Klara Heckeroth 
4FB502SN05 Modul 3.2: „Augenhöhe statt Strafen - Bedürfnisorientierte Erziehung“   16.03.2024 (Sa.) / 09:00 - 15:45 Uhr
  mit Steffi Schöps
4FB502SN08 Modul 3.2: „Das Spiel der Kinder verstehen und ermöglichen“   13.04.2024 (Sa.) / 09:00 - 15:45 Uhr
  mit Patricia Baumgardt 
  
ARBEITSSTELLE GREVESMÜHLEN  (Tel.: 03881 719751)

 Fachbereich Politik / Gesellschaft / Umwelt
4FB110S03  Permakultur: Selbstversorgung in der Permakultur - Geht das? mit André Hamann   28.03.2024 (Do.) / 17:00 - 19:15 Uhr
4FB110S04  Permakultur für Jedermann - Nachhaltiger Obst- und Gemüseanbau  18.04.2024 (Do.) / 17:00 - 20:15 Uhr 
  mit André Hamann
4FB110S05  Permakultur WS 9: Pilzzucht - vom Myzel zum Pilz mit André Hamann  25.04.2024 (Do.) / 17:00 - 20:15 Uhr

Fachbereich Kultur und Gestalten 
4FB207S01  Illustrations- und Zeichentechniken - Grundlagen mit Melanie Zimmermann  16.03.24+17.03.24 / 10:00 - 15:00 Uhr
4FB210S01  Osterdekoration - Der Osterkranz – mit Christine Neumann  21.03.2024 (Fr.) / 18:00 - 20:15 Uhr
4FB208S04  Workshop Keramik mit Stefanie Messal   01.06.24+29.06.24 / 10:00 - 15:15 Uhr
4FB207S03  Urban Sketching-mit Skizzenbuch maritime Ostseeorte mit Melanie Zimmermann 08.06.24+09.06.24 / 10:00 - 16:00 Uhr

 Fachbereich Gesundheit
4FB312V1  Veganer Osterbrunch mit Claudia Große  15.03.2024 (Fr.) / 17:00 - 21:00 Uhr
4FB301S01  Yoga für Rücken, Schulter und Nacken - Workshop mit Elke Thomasberger  20.04.2024 (Sa.) / 10:00 - 13:00 Uhr
4FB309F03  Feldenkrais (Aufbaukurs) mit Petra Meyer  06.05.24 - 01.07.24 / 17:45 - 18.45 Uhr

Programm der Kreisvolkshochschule NWM Frühjahr 2024
Unsere Kurse und Veranstaltungen sind jederzeit online buchbar 

im Internet unter www.kreisvolkshochschule-nwm.de
Redaktionsschluss  02.02.2024  (Änderungen vorbehalten)

Arbeitsstelle HWI: 03841 32670 
E-Mail: hwi@vhs-nwm.de  
Arbeitsstelle GVM:  03881 719751 
E-Mail: gvm@vhs-nwm.de
Arbeitsstelle GDB:  03886 70240 
E-Mail: gdb@vhs-nwm.de 

Highlight Wismar 
Osterbrunch vegan
Workshop
In diesem Kurs greifen Sie schon etwas vor 
und genießen gemeinsam einen herrlichen, 
veganen Osterbrunch. Zusammen stellen Sie 
all die Köstlichkeiten her, die so ein wunder-
bares Festessen zu etwas ganz Besonderem 
machen. Darunter sind zum Beispiel herr-
lich duftende und dekorierte Brote, leckere 
herzhafte und süße Brotaufstriche, kleine 
Naschereien und warmes Fingerfood. Alle 
Rezepte sind natürlich zum Mitnehmen für 
das eigene Osterfest. 
Dieser Kurs eignet sich für alle, die das Oster-
fest nicht erwarten können oder nach Ideen 
und Anregungen für den eigenen Brunch 
suchen.

Kursleitung: Claudia Große, vegane Ernäh-
rungsberaterin und Kochbuchautorin

Kursstart: 20.02.24 – 04.06.2024, 
  1 x wöchentlich - mittwochs 
  von 17:00-18:30 Uhr 

Highlight Wismar 
Bienenbegleiter – Wesens-
gemäße Bienenhaltung aka 
Permakultur
Es ist an der Zeit, sich mehr um unsere Bie-
nen und liebevollen Bestäuber zu kümmern. 
Zeit, die Biene als Haltungsform abzulegen 
und sich ihrer Entwicklung anzunehmen. 
Lernen Sie mehr über den Verlauf eines 
Bienenjahres und nutzen Sie die Möglich-
keit, mehr Tipps und Tricks fürs Imkern oder 
als Bienenbegleiter, zu erlernen. Wie Sie 
eine höhere Stabilität, Vitalität und Wider-
standsfähigkeit im Bienenvolk erzeugen? In 
erster Linie durch das Verständnis und die 
Entwicklung natürlicher Abläufe im Bien 
(Gesamtheit des Bienenvolkes). Die daraus 
entstehende Gesundung ist das vordergrün-
dige Ziel und die Freude des Imkers oder des 
Bienenbeobachters. Keine Vorkenntnisse 
erforderlich

Folgende Kurstermine werden in den jewei-
ligen Arbeitsstellen angeboten:
07.03.2024,17:00-20:15 Uhr, Grevesmühlen
14.03.2024, 17:00-20:15 Uhr, Wismar
20.03.2024, 17:00-20:15 Uhr, Gadebusch

Kursleitung: Andre Hamann, Landschafts-
gärtner und Permakulturiker. 
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4FB301A02  Triyoga (Grundkurs) mit Anja Kabacher  15.05.24 - 17.07.24  / 18:45 - 20:15 Uhr
4FB301F04  Triyoga (Aufbaukurs) mit Anja Kabacher  15.05.24 - 17.07.24 / 17:00 - 18:30 Uhr
4FB301F05   Triyoga (Aufbaukurs) mit Anja Kabacher  16.05.24 - 18.07.24 / 17:00 - 18:30 Uhr
4FB301F06  Triyoga (Aufbaukurs) mit Anja Kabacher  16.05.24 - 18.07.24 / 18:45 - 20:15 Uhr

 Fachbereich Sprachen   
4FB402A22  Englisch A2, 2. Semester mit Fred Schleupner späterer Eintritt möglich  21.02.24 - 19.06.24 / 19:00 - 20:30 Uhr
4FB402A12  Englisch für Einsteiger A1 ohne Vorkenntnisse mit Fred Schleupner  05.03.24 - 18.06.24 / 17:00 - 18:30 Uhr
  späterer Eintritt möglich
4FB403A2K  Spanisch A2, Konversation mit Maria Teresa Brieba Wielandt  20.02.24 - 18.06.24 / 16:00 - 17:30 Uhr
  späterer Eintritt möglich

  Fachbereich Arbeit, Beruf, EDV: Weiterbildung für Tagespflegepersonen und Erzieher
4FB502SN06 Erste-Hilfe-Training am Kind mit Herrn Tretow (DRK)  13.04.2024 (Sa.) / 09:00 - 14:00 Uhr
4FB502SN11 Modul 1.1: „Die Kraft der Grenze - Nein - sagen - können“ mit Patricia Baumgardt  25.05.2024 (Sa.) / 09:00 - 15:45 Uhr
4FB504A01  Tabellenkalkulation: MS-Excel (Computer-Aufbaukurs) mit Uwe von der Heiden  13.04. u. 20.04.24 / 09:00 - 14:00 Uhr

ARBEITSSTELLE GADEBUSCH (Tel.: 03886 70240)
 Fachbereich Politik / Gesellschaft / Umwelt

4FC110S01  Permakultur: „Der richtige Obstbaumschnitt“ mit André Hamann  13.03.2024 (Mi.) / 17:00 - 20:15 Uhr
4FC110S02  Permakultur: „Bienenbegleiter - Wesensgemäße Bienenhaltung“  20.03.2024 (Mi.) / 17:00 - 20:15 Uhr
  (Imker-Workshop) mit André Hamann  NEU
4FC110S03  Permakultur: „Nachhaltiger Obst- und Gemüseanbau“ mit André Hamann  17.04.2024 (Mi.) / 17:00 - 20:15 Uhr

Fachbereich Kultur und Gestalten 
4FC206A01  Einfache Liedbegleitung mit Gitarre für Anfänger (Grundkurs) mit Klaus Bernhard  07.03.24 - 13.06.24 / 19:00 - 20:30 Uhr
4FC206A01  Liedbegleitung mit Gitarre für fortgeschrittene Anfänger (Aufbaukurs)  07.03.24 - 13.06.24 / 17:00 - 18:30 Uhr 
  mit Klaus Bernhard
4FC210S01  Plastisches Gestalten zum Osterfest (Workshop) mit Iris Dörsch NEU  22.03.24 - 23.03.24 / 16:30 - 19:30 Uhr
 

  Fachbereich Arbeit, Beruf, EDV 
4FC503S1  Fit im digitalen Alltag: Sicherer Umgang mit Internet und Smartphone   09.04.24 - 18.06.24 / 15:30 - 17:00 Uhr
  mit Heike Starke
4FC508S01  Authentisches Selbstbewusstsein mit Dr. Christian Danz  08.04.24 - 15.04.24 / 18:00 - 20:30 Uhr
4FC508S02  Zeitmanagement beruflich und privat richtig einsetzen mit Dr. Christian Danz  06.05.24 - 13.05.24 / 18:00 - 20:30 Uhr

Zusätzliche Angebote werden regelmäßig ergänzt, schauen Sie dazu immer mal wieder auf unsere Homepage:
www.kreisvolkshochschule-nwm.de

Highlight Grevesmühlen 
Yoga für Rücken, Schulter 
und Nacken - Workshop

Dieser Yogakurs ist für alle geeignet, die 
Rückenschmerzen lindern oder vorbeugen 
möchten. 
Wir werden Übungen praktizieren, die Fehl-
haltungen ausgleichen, die Flexibilität der 
Wirbelsäule fördern und die Rückenmusku-
latur stärken. Wir dehnen und lockern ver-
spannte Muskeln, auch im Schulter-Nacken-
bereich. Die rumpfaufrichtende Muskulatur 
und die unterstützenden Bauchmuskeln 
werden gekräftigt, so dass die Wirbelsäu-
le entlastet wird. Durch die begleitenden 
Atemübungen können wir uns entspannen 
und mit mehr Energie versorgen. Auch die 
Tiefenentspannung hilft uns, wieder mehr 
zu sich selbst zu finden.“
Kursleitung: 

Termin:
20.04.2024 (Sa.) 10:00-13:00 Uhr 
Kurs-Nr.: 4FB301S01  
Kursort:  Grevesmühlen
Kursleiterin:  Elke Thomasberger, 
                              Yogalehrerin

Highlight-Gadebusch 
Plastisches Gestalten zum 
Osterfest
In diesem Workshop 
wird figürliches Arbei-
ten mit einfachen Mit-
teln erlernt, bei dem 
die Teilnehmenden er-
folgreich ohne jegliche 
Vorkenntnisse zu sehr 
guten Ergebnissen 
kommen. Die Plastiken 
werden jahreszeitlich gestaltet und jeweils 
auf einer Sektflasche positioniert und ent-
sprechend weiterentwickelt. Den individu-
ellen Gestaltungsmöglichkeiten sind hier 
keine Grenzen gesetzt, Sie können sich in 
diesem Kurs absolut verwirklichen. 

Zielgruppe: für Jugendliche ab 15 Jahren 
und Erwachsene

Kursleitung: Iris Dörsch, 
Dozentin für Kunst und Gestaltung

Termin:
22.03.2024 (Fr.)    16:30 - 19:30 Uhr sowie 
23.03.2024 (Sa.) 10:00 - 13:00 Uhr 

Kurs-Nr.: 4FC210S01 
Kursort:  Gadebusch

Highlight-Wismar 
Beckenbodentraining NEU
Mit sanften Übungen wird nach der Can-
tienica® -Methode 
(benannt nach der 
Schweizerin Benita 
Cantieni) gearbeitet. 
Die Übungen beste-
hen aus ganz kleinen 
d r e i d i m e n s i o n a l e n 
Bewegungen, die aus 
bestimmten Positionen heraus geführt wer-
den. Hierbei wird vor allem die stützende 
Tiefenmuskulatur so sanft trainiert, dass die 
Übungen für fast jeden geeignet sind. Die 
Übungen beginnen mit dem Beckenboden-
training: Das ist die Startmuskulatur, auf der 
sich aufbauen lässt. Die präzise Ausführung 
der Übungen und konzentrierte Arbeit erhö-
hen dabei die Wirksamkeit. Bereits nach den 
ersten Lektionen fühlt man sich leicht und 
geschmeidig.

Termin:
20.03. – 12.06.2024 - einmal wöchentlich 
– mittwochs - 17:00 - 18:15 Uhr 

Kurs-Nr.:  4FA304A01
Kursort:   Wismar 
Kursleiterin:  Ruth Macia, 
Physiotherapeutin, Trainerin

Highlight-Wismar 
Ganzkörperarbeit auf Basis 
der Tiefenmuskulatur  NEU
Körpertraining
Logische Anatomie, 
Kräftigung der Tiefen-
muskulatur und indi-
viduelles, liebevolles 
Coaching machen die-
ses Training so wirk-
sam. Der Körper wird von der Mitte heraus 
harmonisiert.
Egal ob Sie Herausforderungen und/oder 
Schmerzen im Bewegungs-Apparat haben 
oder präventiv etwas für sich tun wollen...., 
das Training ist für alle Altersgruppen ab 16 
Jahren geeignet. Die konsequent vertikale 
Ausrichtung schafft eine sehr feine Körper-
wahrnehmung, entlastet Bandscheiben 
und Gelenke, verhilft zu einer königlichen 
Haltung und harmonischen Körperform. Die 
Grundprinzipien lassen sich spielerisch in 
den (Arbeits-) Alltag integrieren.

Termin:
20.03. – 12.06.2024 - einmal wöchentlich 
– mittwochs - 18:30-19:45 Uhr 

Kurs-Nr.:  4FA304A02
Kursort:   Wismar 
Kursleiterin:  Ruth Macia, 
Physiotherapeutin, Trainerin



Die »Fahren Sessions«
Jam-Session für Jedermann
Samstag, 13. April 2024, von 11.00 bis 
19.00 Uhr 
Kostenlose Teilnahme
Der Alte Pferdestall Fahren e.V. lädt 
alle interessierten Musikerinnen und 
Musiker dazu ein, ihre Instrumente 
einzupacken und zur „Fahren Sessi-
on“ #3 zu kommen, um gemeinsam zu 
jammen. Spontane und unverhoffte 
Improvisationen, Gespräche, Be-
gegnungen der unterschiedlichsten 
Musiker, Instrumente und Musikrich-
tungen – ein Tag unter Gleichge-
sinnten mit so manchem Aha-Effekt. 
Zuschauende sind willkommen – für 
einen Blick „hinter“ die Kulissen und 
um Musikerinnen und Musiker aus 
der Region kennen zu lernen.
Nähere Informationen gibt es unter 
www.alter-pferdestall-fahren.de

Sonntag, 17. März 2024 um 17 Uhr
Vortrag und Gespräch, mit Anne und 
Thomas Drescher 
im Evangelischen Gemeindehaus
19069 Groß Trebbow, Pingelshagener 
Straße 22
Der Eintritt ist frei. Spenden helfen 
bei der Sanierung unserer Kirche. 
Buen Camino! 800 Kilometer auf 
dem Jakobsweg
Aufgeteilt in 33 Tagesetappen ging es 
im Sommer 2023 auf die 800 km lan-
ge Pilgerreise zwischen Saint-Jean-
Pied-de-Port in Frankreich, über die 
Pyrenäen, quer durch Spanien nach 
Santiago de Compostela. Tausende 
Menschen sind schon den Jakobsweg 
gegangen, aus ganz unterschiedli-
chen Gründen. Das Pilgern schafft 
unerwartete Erlebnisse, bringt Men-
schen zusammen, lässt wunderbare 
Landschaften, Dörfer, Städte und 
faszinierende Kirchen und Kathed-
ralen erleben. Ein Bericht über die-
se abenteuerliche Pilgerreise, den 
1000-jährigen Jakobsweg und was 
so eine Wanderung ausrichten kann.

bis zum 4. April 2024
Museum SCHABBELL, Schweinsbrü-
cke 6/8, 23966 Wismar 
In einer Zeit, in der Kriege in den 
täglichen Nachrichten zur Norma-
lität geworden sind, visualisieren 
talentierte junge Schülerinnen und 
Schüler der Regionalen Schule „Ber-
tolt Brecht“ Wismar unter der Lei-
tung von Kunstlehrerin und Diplom-
Designerin Gonhild Selle-Bloch ihre 
Vorstellungen und Gedanken zum 
Thema Frieden. 
Fesselnde Zeichnungen, beeindru-
ckende digitale Bildkreationen und 
zum Nachdenken animierende Foto-
collagen bestimmen diese vielfältige 
Auswahl an Arbeiten, die ihre Vision 
des Friedens in unsere Welt trägt.

Vortrag des UNESCO-Biosphärenre-
servats Schaalsee
Mittwoch, 20.03.2024 von 19:00 bis 
20:30 Uhr
PAHLHUUS, Wittenburger Chaussee 
13, 19246 Zarrentin am Schaalsee 
Pünktlich zum Frühlingsanfang 
weckt der Biologe Dr. Uwe Westphal 
mit seinem Vortrag die Vorfreude auf 
die Rückkehr unserer Singvögel. Der 
Biologe kennt sich nicht nur bestens 
mit den Lebensgewohnheiten der 
heimischen Vogelwelt aus, sondern 
kann auch den Gesang vieler Arten 
täuschend echt imitieren. 
Informationen erhalten Sie unter 
der Telefonnummer 0385 58863100 
oder unter www.schaalsee.de.
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Jam Session

Vortrag:
Auf dem Jacobsweg

Sonderausstellung 
„Für den Frieden“

Vogelleben in Garten, 
Wald und Hecke 

Kinder- und 
Farbenflohmarkt

Ferienlager

Anti-Rassismus-
Wochen 2024 Ausstellung

Sonntag, 17.03.2024 um 9.30 Uhr
Gasthof / Gemeindesaal, Ringstr. 2, 
19069 Alt Meteln
Unter dem Motto „Geflunkert oder 
docGuide die Wahrheit erzählt oder 
Alt Meteln lädt zum Flohmarkt mit 
Kuchenbasar ein. Eine Standgebühr 
kostet 5 €. Informationen und die An-
meldung können Sie unter der 0173 
4008085 erhalten.

Arbeitslosenverband Ortsverein Ga-
debusch e.V.
Anmeldeschluss ist der 1. Juli 2024
24 Kinder im Alter von sieben bis zwölf 
Jahren aus dem Landkreis Nordwest-
mecklenburg haben die Möglichkeit in 
der Zeit von Montag, 12. August 2024 
bis Freitag, 23.08.2024 an einem Fe-
rienlager im Schullandheim Blanken-
burg/Harz teilzunehmen. 
Der Unkostenbeitrag beträgt für je-
des Kind 300,00 €. Damit wird nur 
ein Teil der Kosten gedeckt. Durch 
die zahlreichen Spenden von Unter-
nehmen und Privatpersonen aus der 
Region, die dem Verein in den vergan-
genen zwei Jahren zugeflossen sind, 
ist es möglich, dass dieser z. B. die 
Kosten für den Transport der Kinder, 
die Kurtaxe und die Eintrittsgelder 
übernimmt. Weitere Informationen 
zum Ferienlager und die Anmeldefor-
mulare erhalten Sie direkt vor Ort in 
der Wismarschen Straße 9 in Gade-
busch beim Ortsverein während der 
Öffnungszeiten der Einrichtungen 
und telefonisch unter 03886 211285 
(Kleiderbörse) bzw. 03886 3478 
(Möbelbörse). Ansprechpartnerin ist 
Mandy Bukatz.

Zeichen gegen Rassismus und für 
Vielfalt
28. Februar bis zum 22. März 2024
Verschiedene Wismarer Kulturein-
richtungen setzen ein deutliches Zei-
chen gegen Rassismus und für Vielfalt. 
Dabei dient der Internationale Tag 
gegen Rassismus am 21. März als zeit-
licher Bezug.Die Anti-Rassismus-Wo-
chen 2024 bieten eine Gelegenheit, 
sich aktiv mit den Themen Rassismus, 
Hate Speech (Hassrede), Cyber-Mob-
bing, queere Vielfalt, Mehrsprachig-
keit und kultureller Austausch aus-
einanderzusetzen. Unter dem Motto 
„Alle für Menschenrechte, Menschen-
rechte für alle“ sind die Veranstaltun-
gen darauf ausgerichtet, Bewusstsein 
zu schaffen, Diskussionen zu fördern 
und konkrete Schritte zur Förderung 
von Toleranz und Integration zu un-
ternehmen.
Weitere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen sind bei Anni 
Steinhagen, der Referentin für Inter-
kulturelle Öffnung, erhältlich – per E-
Mail an asteinhagen@wismar.de. 

asphaltgrün 
Fotografie, Holzschnittobjekte und 
Interventionen
bis zum 16. März 2024
Galerie hinter dem Rathaus, Hinter 
dem Rathaus 8, 23966 Wismar
Kunst vonSusanne Hanus und Karen 
Weinert, die immer von Mittwoch bis 
Samstag im zeitraum von 12 bis 17 Uhr 
angeschaut werden kann.

Kinder- & Fashionflohmarkt 

Alt Metelner 

 

 

WO?  Gasthof / Gemeindesaal Alt Meteln 

Ringstr. 2 

19069 Alt Meteln 

 

 
Wann?  17.03.2024 

 9.30 – 13 Uhr 

Standgebühr:  5 € 

Info + Anmeldung: 0173 4008085 

 

Tische vorhanden  



Anzeigen und Werbung 13

1313 Ihr gutes RechtPflege

 Michael Geist • Thomas Kampelmann†
Kathrin Dinse**

• Tagespflege
• Verhinderungspflege
• Pflegedienste
• Essen auf Rädern
• Betreutes Wohnen

Geschäftsstelle
Dorfstraße 10

23968 Gägelow
Rufen Sie uns an: 03841–227200

Immobilienangebote in Nordwestmecklenburg

Der nächste 
NORDWESTBLICK 

erscheint am 10.03.2024 

Mediaberatung: 03881-2339
 Redaktionsschluss: 

01.03.2024
Weinberg Dähn informiert: 

   
 21.03. | 18:30 Uhr

Tasting Event im Park Inn Wismar – 
Tickets beim Park Inn

Direkt im Park Inn am historischen 
Holzhafen in Wismar präsentiert die 

Hanse Sekt Kellerei Wismar Sekt und 
Rotspone, wir haben unsere Rotweine 
dabei. Dazu gibt es Köstlichkeiten aus 
der Park Inn Küche. Tickets gibt es an 

der Hotelrezeption vom Park Inn.

    30.03.| 14:00 – 17:00 Uhr| 
Weinverkauf mit Verkostung auf 

dem Weinberg Dorf Mecklenburg 

Den Samstag vor Ostern stehen 
unsere Weine bei uns auf dem Wein-
berg zum Verkauf bereit und können 
natürlich vor Ort auch probiert wer-
den. Neben unseren Rotweinen wird 
es dann auch bereits unseren Weiß-

wein Souvignier Gris und unseren 
Roséwein Cabernet Cortis geben!

www.wein-mv.de

IMMOBILIENANGEBOTE
im Nordwestblick!

Beratung unter:
03881-2339

LANDHAUS Rüting
Festsaal 

Tagesvermietung
www.Landhaus-Rueting.de

Schmuck 
schaffen in NWM
Créieren Sie Ihr eigenes 
Schmuckstück und fertigen 
es mit meiner Hilfe selbst an. 
Schmieden Sie auch Ihre 
Eheringe hier, ein ganz 
besonderes Erlebnis bei 
Carola Abeler 
Atelier d‘ Alliances, Friedensweg 7

19069 Lübstorf Tel.: 03867-6138946

www.abeler-workshops.de

Siegfried Ballentin 

Fruchtkontor 
seit 1831 

Gemüse・Obst・Öl・Honig 

Sanddorn・Eier・Milch 

☞ regional 
☞ unverpackt 
☞ bio & vegan 

Wismar, Bohrstraße 2 

☏ 242084 
Lieferservice für Gastronomie
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Nach dem Ruhestand sich nochmals mit be-
ruflichen Erfahrungen einbringen – das war die 
Motivation von Claus Wergin, sich als ehrenamt-
licher Bürgermeister zur Wahl zu stellen.

Als parteiloser und unabhängiger Kandidat 
gewinnt er die Wahl und erlebt in fünf Jahren, 
wie er zwischen alle Stühle gerät und zudem öffentliche Herabwürdigungen, 
Anfeindungen und Verleumdungen erfährt.

In diesem Buch zeigt er Möglichkeiten und Grenzen eines ehrenamtlichen 
Bürgermeisters auf. Er beschreibt die Zusammenarbeit mit der Verwaltung, die 
demografische Situation in einer immer älter werdenden Gemeinde und stellt 
Überlegungen zur Transparenz und zur Bedeutung des Ehrenamts an.

Das Buch will Mut machen, sich den Herausforderungen in der Kommunal-
politik zu stellen und will zugleich diejenigen desillusionieren, die glauben, 
ohne persönlichen Einsatz von Zeit, Geduld und Fachwissen und ohne ein ge-
wisses Maß an gegenseitiger Achtung und Demut ein solches Amt wahrneh-
men zu können.

Claus Wergin

Ein Bürgermeister 
zwischen den Stühlen

ISBN: 978-3-946324-73-7 A5, 116 Seiten, gebunden 14,99 #
NWM-Verlag • Am Lustgarten 1 • 23936 Grevesmühlen • 03881-2339 • www.nwm-verlag.de

die Lust auf ein sicher � nanziertes Start-Up haben 
und die eine „grüne Wiese“ als Standort inspiriert.

´

...neugierige Macher 
und Macherinnen,

Wir suchen...

Mit Ihnen wollen wir

ein modernes Produktionswerk au� auen

Komponenten für zukunftsweisende 
Insulinpumpen produzieren

von Schwerin aus den Weltmarkt erobern

(all genders)

Prozessingenieure

Produktionsleiter

Bene� ts? Klar haben wir! 

Startup-Spirit + Chance, etwas aufzubauen

Vertrauen: viel Freiraum zum Gestalten

Wertvolle Arbeit: 
ein Produkt, das vielen Menschen helfen wird

Bene� t-Wunschliste: Mitbringen! Wir sind für alles o� en!

+49 385 48597487
Bewerbung@tecmedgmbh.de

www.tecmedgmbh.de
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Einladung
zur Mitgliederversammlung der Wildschadensausgleichskasse 

Nordwestmecklenburg am 25.04.2024 um 18.00 Uhr im Saal der 
Malzfabrik in Grevesmühlen

 Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht der Rechnungsprüfer zum Haushaltsjahr 2023/2024
5. Änderungsvorschlag zur Beitragsgestaltung
6. Haushaltsplanentwurf 2024/2025
7. Aussprache
8. Beschlussfassungen: -zur Änderung der Beitragsgestaltung   
 - zum Haushaltsplan 2024/2025
 - zum Rechnungsprüfbericht und zur Entlastung des 
                    Vorstandes für die Haushaltsführung 2023/2024
9. Wahl des Kassenvorstandes
- Wahl der Wahlkommission
- Aufstellen der Kandidatenliste
- Abstimmung über die Kandidaten
10. Wahl der Rechnungsprüfer
11.  Beschluss zur Bestellung zur Geschäftsführerin / zum Ge-

schäftsführer der WSAK
12. Sonstiges
13. Schlusswort

Jörg Miehe
Vorsitzender 

Der Beschlusstext zur Änderung der Beitragsgestaltung und der 
Entwurf des Haushaltsplans 2024-25 können ab dem 12.04.2024 
auf den Internetseiten des Kreisjagdverbandes, des Kreisbauernver-
bandes und der Kreisverwaltung eingesehen werden.

Warum wurde nie darüber gespro-
chen? Was für Geheimnis innerhalb 
der Familie wurde Jahrzehnte nicht 
gelüftet, und warum?
Oftmals dauert es viele Jahre oder 
Jahrzehnte, ehe Betroffene den Mut 
und den nötigen Abstand finden, 
über Unausgesprochenes offen zu 
reden und damit ihre Seele entlasten.
Die Autorin Katrin Oldenburg hat 
dieses Thema nicht losgelassen. Sie 
sprach mit Kriegskindern und Kriegs-
enkeln über deren Erlebnisse und 
viel Unaufgearbeitetes, das Sie in ih-
rem Buch „Du ahnst es nicht – Fami-
liengeheimnisse in der DDR“ noch in 

diesem Jahr veröffentlichen wird.  Es 
sind ganz unterschiedliche Erlebnis-
se von Menschen, die aus den ver-
schiedensten Gründen bisher nicht 
darüber sprechen konnten, was ih-
nen widerfuhr. Dazu gehören Verlust, 
Vertreibung, Schmerz, Demütigung, 
seeliche Verstümmelung, Trauer oder 
Scham, die erst nach vielen Jahren 
ausgesprochen werden. Die Ände-
rung eines gesellschaftlichen Sys-
tems, das Auffinden von Dokumen-
ten, der Tod eines Menschen sind 
zum Beispiel Gründe, warum Schwei-
gen gebrochen wird.
Aktuell beschäftigt sich Katrin Olden-
burg mit der Zusammenstellung der 
bisherigen Beiträge. 
Nach wie vor ist sie jedoch auf der 
Suche nach Menschen, die bereit 
sind, ihr Familiengeheimnis zu lüften. 
Gern wird dies mit fiktivem Namen 
anomymisiert. Dazu können Sie die 
Autorin über Telefon 0173-5952146 
oder E-Mail katrin.oldenburg@gmx.
de erreichen.
Das Buch wird in der zweiten Jahres-
hälte im NWM-Verlag Grevesmühlen 
erscheinen. Auch hier können Sie 
unter 03881-2339 und E-Mail: info@
nwm-verlag.de Ihr Familiengeheim-
nis lüften, die Vermittlung zur Autorin 
erfolgt dann.

   Du ahnst es nicht

Katrin Oldenburg 

 Familien-
Geheimnisse 

in der DDR

Familiengeheimnisse
gesucht!

Große Oster- und Frühlingsausstellung in 
NWM öffnet eine Woche vor Ostern

Das Team um Christian und Va-
nessa Wiencke auf dem Gutshof 
Wotenitz ist bereit für das Früh-
jahr und lädt zur großen Oster-/
Frühlingsausstellung ein. Ab dem 
22. März, eine Woche vor Ostern, 
geht die beliebte Ausstellung in 
eine neue Runde. Viele neue Ideen, 
Impressionen und Unterhaltung 
erwarten die Besucher: Farbenfro-
he, kleine und großen Osterkrän-
ze, Österliches zum Dekorieren, 
Frühjahrsblüher in den schönsten 
Farben, ein „oldschool“ Kinderka-
russell, Leckereien für das leibliche 
Wohl, mit Liebe gebackener Oster-
kuchen und dem preisgekrönten 
Wein von der Mosel. Auch über die 

eine oder andere kleine Überra-
schung  dürfen sich die Gäste freu-
en. Der Eintritt ist wie immer frei. 
Auch das Parken ist auf großen Flä-
chen möglich und ebenfalls kosten-
los. Sieben Tage die Woche ist das 
Team des Familienbetriebes da – im 
Verkaufsladen, können sich Gäste 
ihr persönliches Blumenarrange-
ment zusammenstellen lassen, in 
liebevoll ausgestatteten Hofladen 
in der Erlebnisscheune ist das gut 
ausgesuchte Angebot an leckeren 
Produkten wie Honig, Wildwurst, 
Sanddornprodukte, Marmeladen 
und den Hofprodukten aus eige-
ner Herstellung zum Verschenken 
oder selber Genießen zu finden. 
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Privatforstbetrieb Behl

Holz/Briketts jetzt auf Vorrat!

„Zu unseren Leistungen gehört es, 
auf dem intransparenten und 

überfüllten Versicherungsmarkt
 die besten Konzepte und Konditionen 

für Sie herauszufinden.“

MARTENS & PRAHL 
Versicherungskontor GmbH Wismar

03841 26 93 0 
www.martens-prahl-wismar.de

am 14. April 2024
ab 10:00 Uhr

zwischen Naschendorf und Hilgendorf

Pfl ügen mit 
alter Landtechnik

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Dorfklub der Gemeinde Upahl

am 14. April 2024am 14. April 2024

8.10.
mit alter 

Landtechnik

Egal, ob der Traktor klein oder groß,
auch mit der ganzen Familie in Tross,

egal, ob Pfl ügen, Grubbern, Eggen,
bei uns braucht sich keiner verstecken.

Wir zeigen hier, wie man´s früher gemacht,
ob es hagelt, ob‘s regnet, die Sonne lacht.

Viele Technik-Pferdestärken locken,
drum macht Euch auf die Socken.

Bei aktiver Teilnahme mit eigener Technik
bitten wir um Anmeldung

bis zum 05.04.2024
bei Thomas Parbs: 0173/85 88 472 oder

per E-Mail an: dorfl eben-plueschow@web.de

8.

B105 WismarGrevesmühlen

NaschendorfHilgendorf

Meierstorf

Plüschow

Oldtimer-P� ügen

10.
zwischen Hilgendorf und Naschendorf

Neuerscheinungen
im NWM-Verlag

Rainer Polzer (geb. 1954) gewährt in diesem 
Buch tiefe Einblicke in das Leben der DDR, von 
den 1950er Jahren bis zum Schluss am 2. Okto-
ber 1990. Als Arbeiterkind, als junger Pionier, 
in der FDJ-Singebewegung, als Elektromon-
teur, als Grenzoffizier und als Journalist war 
er tief davon überzeugt, dass er in der besten 
aller möglichen Gesellschaftsordnungen auf-
gewachsen war und engagierte sich für sie.  Die 
Schwächen und Gebrechen der DDR erkannte 
er erst spät als „ureigen“. Lange hatte er sie als 
Schwächen einzelner „Obergenossen“ gesehen, 
die ihm auch im familiären Umfeld begegneten. 
Der Autor erzählt offen und mitreißend von all 
dem und schärft so das Bild über seine DDR. 

Der Publizist Dirk Oschmann fragt, wieso der 
Osten vom Westen nicht ernst genommen wird. 
Weitergedacht: Gibt es ein Zusammenwachsen, 
ohne die Gefühle, Erlebnisse und Erfahrungen 
des anderen zu hören? Dieses Buch mit seinen 
vielschichtigen Episoden setzt dafür ein Ausru-
fezeichen. 
Zahlreiche exklusive Dokumente und Fotos 
machen es zudem zu einem außergewöhnli-
chen Zeitdokument.

Rainer Polzer

Sag mir, 
wo du stehst!
Erinnerungen 
an meine DDR

ISBN: 978-3-946324-63-8
238 Farbabbildungen, 412 Seiten, gebunden 26,00 # 
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Rainer Polzer (geb. 1954) gewährt in diesem Buch tiefe Einblicke in das Leben der DDR, von den 1950er Jahren bis zum Schluss am 2. Okto-ber 1990. Als Arbeiterkind, als junger Pionier, in der FDJ-Singebewegung, als Elektromonteur, als Grenzoffizier und als Journalist war er tief davon überzeugt, dass er in der besten aller möglichen Gesellschaftsordnungen aufgewachsen war und engagierte sich für sie.  Die Schwächen und Ge-brechen der DDR erkannte er erst spät als „urei-gen“. Lange hatte er sie als Schwächen einzelner „Obergenossen“ gesehen, die ihm auch im fa-miliären Umfeld begegneten. Der Autor erzählt offen und mitreißend von all dem und schärft so das Bild über seine DDR. Der Publizist Dirk Oschmann fragt, wieso der Osten vom Westen nicht ernst genommen wird. Weitergedacht: Gibt es ein Zusammenwachsen, ohne die Ge-fühle, Erlebnisse und Erfahrungen des anderen zu hören? Dieses Buch mit seinen vielschichti-gen Episoden setzt dafür ein Ausrufezeichen. Zahlreiche exklusive Dokumente und Fotos ma-chen es zudem zu einem außergewöhnlichen Zeitdokument.

ISBN: 978-3-946324-63-8

NWM
NWM

Am Lustgarten 1 23936 Grevesmühlen
Tel.: 03881-2339

E-Mail: info@nwm-verlag.de
www.nwm-verlag.de

              


